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Golfclub Gröbernhof lädt zum Golferlebnistag ein: 

Golfen – ein Sport für Jung und Alt 
Einfach mal das Golfspiel ausprobieren am kommenden  
Sonntag, 5. Mai 2024 – ein Sport für Jedermann

MAL WAS NEUES
AUSPROBIEREN.
KOSTENFREI!

GOLF-ERLEBNISTAG

Partner 
des DGV

Golfclub Gröbernhof e. V. | Gröbern 1 | 77736 Zell a. H. | www.gc-groebernhof.de | Tel. 07835 634909

05. Mai 2024 | 13:00 bis 17:30 Uhr
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Auf der Driving-Range können sich die Teilnehmer erstmals mit dem Golfsport vertraut machen.

Einfach mal was Neues ausprobieren: Die begeisterten Teilnehmer am Golferlebnistag nehmen Club -
präsident Dr. Volker Hamann fürs Gruppenfoto in die Mitte. 

Der Golfclub Gröbernhof ist eingebettet in die wunderschöne Natur des Harmersbachtals.    Fotos: Karin Metz

■ Von Karin Metz 

ZELL A. H. Am kommenden 
Sonntag, 5. Mai 2024, veran-
staltet der Golfclub Gröbernhof 
wieder einen seiner beliebten 
Golferlebnistage.  

Der idyllische 18 Loch-Golf-
platz liegt vor den Toren Zells 
und somit in einer der schön-
sten Ferienregionen des 
Schwarzwaldes. Gerade jetzt, 
wo die Deutschen ihr eigenes 
Land als Urlaubsziel wieder neu 
entdecken, ist der Golfsport ei-
ne ideale Freizeitbeschäftigung 
für die ganze Familie. Jung und 
Alt können diesen Sport gleich-
ermaßen ausüben und somit et-
was für ihre Gesundheit tun. 

Im Golfclub Gröbernhof ha-
ben bislang hunderte »Noch-
nicht-Golfer« an den Erlebnis-
tagen mitgemacht und sich die-
sen Spaß nicht nehmen lassen.  
Unter den Augen des Profi-
Trainers Berislav „Beri“ Brajko-
vic und unter Anleitung von er-
fahrenen Clubmitgliedern wer-
den die Golf-Interessierten auf 
die verschiedenen Stationen 
des Golfgeländes geführt und 
müssen sich dort sportlich be-
stätigen.  

Um 13 Uhr treffen sich die 
Teilnehmer auf der Terrasse der 
Gaststätte »Tenne Il Borgo« und 
werden dort vom Clubpräsident 
Dr. Volker Hamann begrüßt. 
Nach der Gruppeneinteilung 
geht es im Wechsel zur »Driving 
Range« wo das lange Spiel ge-

übt wird. Weiter geht es dann zu 
den »Grüns« zum kurzen Spiel 
und zum Putten. Golflehrer und 
Clubmitglieder stehen bereit, 
um alle Fragen zu beantworten. 

Die ganze Golfanlage wird 
zum Schluss bei einer Rund-
fahrt mit den elektrischen Golf-
Carts vorgestellt. Außer beque-
mer Kleidung, Sportschuhen 
und Motivation muss nichts 
mitgebracht werden. Golfschlä-
ger und Bälle stellt der Club. 

Als ein weiteres Highlight 
bietet der Golfclub Gröbernhof 
für die Jüngsten ein separates 
Golferlebnis-Programm an. Auf 

dem 5-Loch-Kurzplatz des 
Clubs können Kinder und Ju-
gendliche ab fünf Jahren unter 
der fachkundigen Anleitung des 
Jugendwarts erste Erfahrungen 
mit dem Golfsport machen.   

Einfach vorbeikommen, kos-
tenlos ausprobieren und Spaß 
haben, lautet das Motto dieser 
Golf-Veranstaltung, an der 
bundesweit über 400 Clubs teil-
nehmen. Nicht vergessen: Eine 
Anmeldung im Clubsekretariat 
per Telefon (07835 634909) 
oder per Email (info@gc-groe-
bernhof.de) bis spätestens  
3. Mai ist erforderlich.

•  Begrüßung um 13 Uhr durch Clubpräsident Dr. Volker 
Hamann auf der Terrasse des Clublokals. 

•  Vorstellen der Gruppenbetreuer und Einteilung der 
Gruppen. 

•  Rundlauf zu den einzelnen Stationen; Dauer pro 
Station ca. 30 Minuten. 

    1. Station: Üben auf der Driving Range (Abschlagplatz). 
    2. Station: Üben auf dem Putting Grün. 
    3. Station: Üben auf dem Pitching Grün. 
    4. Station: Spielvorführung an zwei Bahnen. 
    5. Station: Fahrt mit Elektro-Carts ins Golfgelände. 
 
•  Treffpunkt um ca. 17:30 Uhr beim Clublokal »Tenne Il 

Borgo«.  

•  Verlosung von fünf Gutscheinen zum Schnupper-
golfen im Wert von jeweils 22 Euro.

Programm am Golferlebnistag

ASV unterliegt deutlich 
FC Ankara Gengenbach I –  
ASV Nordrach I                           5:1  
Nach dem Heimsieg in der vori-
gen Woche war der ASV zu Gast 
beim FC Ankara Gengenbach. 

Gengenbach lag bis dato zwei 
Zähler hinter dem ASV. Wie  
so oft in dieser Saison musste 
Coach Clemens Herrmann sein 
Team gleich auf mehreren Posi-
tionen umbauen. Zahlreiche 
Stammkräfte fielen für die Aus-
wärtspartie aus. Somit ging es 
stark ersatzgeschwächt in das 
Spiel. 

Von Beginn an war es eine 
zerfahrene Partie, in welcher 
die Gastgeber mehr vom Spiel 
hatten. Allerdings konnten sie 
nichts Zwingendes aus dem 
Ballbesitz erarbeiten. Vom ASV 
kam in der Offensive wenig. 
Gengenbach versuchte immer 
wieder mit langen Bällen die 
Schnittstelle der Abwehrkette 
zu durchbrechen und die 
schnellen Außenbahnspieler in 
Szene zu setzen. In der 15. 

Spielminute waren sie mit die-
ser Taktik erfolgreich. Ein lan-
ger Ball konnte der Stürmer an 
dem herauseilenden Torwart, 
Maxi Braun, im Tor unterbrin-
gen. Zehn Minuten später tank-
te sich der rechte Flügelspieler 
im Strafraum durch und voll-
endete platziert in die linke  
untere Ecke. 

Somit musste man aus Sicht 
des ASV dem 2:0-Rückstand 
hinterherlaufen. Etwas überra-
schend kam kurz vor der Halb-
zeit das 2:1. Einen Freistoß von 
Luis Lehmann konnte Noah 
Webering per Kopf im Tor der 
Gastgeber unterbringen. Etwas 
glücklich ging es mit diesem 
Zwischenstand in die Halbzeit-
pause. 

Der ASV kam gut aus der Pau-
se und immer besser ins Spiel. 
Armand Costea hatte sogar das 
2:2 auf dem Fuß. Er setzte sich 
gut durch, scheiterte jedoch am 
Torwart. Im Nachgang versuch-
te der ASV weiterhin das 2:2  

zu erzielen. In dieser Phase ge-
lang Ankara jedoch die 3:1-
Führung. David Webering und 
der stark spielende Pirmin Rep-
ple hatten noch Torchancen, 
um auf 3:2 zu verkürzen. Diese 
Möglichkeiten konnten nicht 
im Tor untergebracht werden. 
Kurz vor Spielende konnte Gen-
genbach noch auf 5:1 erhöhen. 
In einem schwachen Spiel ging 
der ASV als verdienter Verlierer 
vom Platz. 

 
FC Ankara Gengenbach II –  
ASV Nordrach II                          2:2  
Die zweite Mannschaft er-
kämpfte sich durch zwei se-
henswerte Tore ein 2:2-Unent-
schieden. 

Am kommenden Wochenen-
de gastiert die Reservemann-
schaft des SC Hofstetten auf der 
Kurt Spitzmüller – Sportanlage 
in Nordrach. Anpfiff ist am 
Samstag, 4. Mai 2024, um  
18.30 Uhr.                   Björn Späth

Ergebnisse der SG Jugendmannschaften 
G + F Junioren:  
Fairplay-Spieltag  
Letzten Sonntag fand bei be-
stem Fußballwetter der zweite 
Fairplay Spieltag der ZFV Bam-
binis (Jahrgang 2017 bis 2019) 
und unserer F-Junioren (Jahr-
gang 2015 bis 2016) statt. 

Mit 33 Nachwuchsspielern 
und Spielerinnen stellte der 
ZFV sowohl mit den Bambinis 
als auch mit den F-Junioren 
schlagkräftige sieben Mann-
schaften auf den Platz. 

In sehr fairen und spannen-
den Spielen gegen den SV Ober-
harmersbach, SV Steinach, SV 
Mühlenbach und ASV Nordrach 
gelang es unseren Fußballhel-
den bei einer sehr schönen Zu-
schauerkulisse über 100 Tore zu 
erzielen. Die Freude bei Spie-
lern, Trainer und Fans war rie-
sig. Die Trainer und Betreuer 
sind sehr stolz auf die erbrachte 
Leistung der Jüngsten und freu-
en sich auf den nächsten Spiel-
tag kommenden Sonntag in 
Mühlenbach. 

 
E Junioren:  
SG Zeller FV – FC Fischerbach 
                                                             1:5  
Die E-Jugend traf am Samstag 
zum Spitzenspiel auf den FC Fi-
scherbach, eine der besten 
Mannschaften der Ortenau. Mit 
hoher Einsatzbereitschaft 
konnte das Heimspiel eine lan-
ge Zeit sehr ausgeglichen gegen 
die spielstarke und robuste 

Mannschaft aus Fischerbach 
gestaltet werden. Letztlich 
setzten sich die Jungs aus Fi-
scherbach aber verdient mit 5:1 
Toren durch; mit etwas Spiel-
glück hätte ein knapperes  Er-
gebnis erreicht werden können. 
Das Spiel zeigte gleichwohl auf, 
dass sich unsere Zeller Junglö-
wen vor keinem Gegner verste-
cken müssen und aufbauend 
auf dieser geschlossenen 
Mannschaftsleistung mit Zu-
versicht die nächsten Spiele an-
gehen können.  

Tor: Max Wickersheimer. 
 
D-Junioren:  
SG Nordrach 2 –  
SSV Schwaibach                         6:1  
Nachdem die D2 den Tabellen-
letzten aus Schwaibach wohl 
anfänglich nicht ernst genug 
genommen hatte, brauchte es 
eine deutliche Leistungssteige-
rung in Halbzeit Zwei, um die 
eng umkämpfte 2:1-Halbzeit-
führung in ein dann am Schluss 
wohlverdientes 6:1 auszubau-
en. Ohne Auswechselspieler 
und mit Unterstützung durch 
E-Jugend-Torwart Janne Spin-
ner  wurde die Tabellenführung 
schlussendlich verdient vertei-
digt. 

Tore: 3x Toni Götze, 2x  
Marlon Bruder, 1x Matei Savescu. 

 
D-Junioren:  
SG Hofstetten – SG Nordrach  
                                                             2:1  

Ein Traumtor in den Winkel von 
Pekka Rosenberger reichte am 
Schluss nicht für zählbare 
Punkte im Auswärtsspiel gegen 
den SC Hofstetten. Die Mann-
schaft verlor trotz Führung am 
Schluss mit 2:1.  

Tor: Pekka Rosenberger. 
 

C-Juniorinnen:  
SG Kirnbach – Zeller FV           1:9  
Die C-Juniorinnen des Zeller FV 
waren in Kirnbach zu Gast und 
begannen das Spiel fulminant - 
mit viel Ballsicherheit, schnel-
lem Passspiel und zielgenauen 
Abschlüssen stand es bereits 
nach drei Minuten 0:3! Bis zur 
Halbzeit konnten die ZFV-Mä-
dels die Führung auf 0:6 aus-
bauen. Die Gäste legten im wei-
teren Spielverlauf einen guten 
Teamauftritt hin, konnten an 
die konsequente Chancenver-
wertung aus Halbzeit eins aber 
nicht mehr anknüpfen.  

Tore: 8x Malia Damm, 1x  
Aaliyah Schmidt. 

 
B Junioren: 
Hausach – SG Zeller FV            7:1  
Am vergangenen Sonntag gas-
tierten die B-Junioren beim bis-
lang ungeschlagenen Tabellen-
führer in Hausach. Nach einem 
Auftritt, bei dem weder Einsatz 
und Wille noch Laufbereit-
schaft und Kampf stimmten, 
verlor man verdient mit 7:1.  

Tor: Marvin Fix. 
                        Samuel Wemmer

Patrick Stoltzenberg spendet 
Spielball zum Kinzigtalderby 
Frauen der SG Gengenbach/Fischerbach/Zell gewannen das Heimspiel  
mit 7:0 gegen den SC Hofstetten.
ZELL A. H. Am Samstag empfin-
gen die Frauen der SG Gengen-
bach/Zell/Fischerbach zum Lo-
kalderby in der Frauenfußball-
Verbandsliga die Frauen des SC 
Hofstetten im Badwaldstadion.  

Patrick Stoltzenberg ließ es 
sich nicht nehmen den Ball  
zu diesem Spiel zu spenden.  
Als gebürtiger Hamburger ist 
Patrick Stoltzenberg über Gen-
genbach seit einigen Jahren 
nun privat und beruflich in Zell 
a. H. angekommen, sesshaft ge-
worden und engagiert sich auch 
im gesellschaftlichen Leben am 
Ort. Mit seiner Ballspende 
spricht er ausdrücklich dem  
Engagement und den sehr gu-
ten sportlichen Leistungen der 
Fußballfrauen seine Anerken-
nung aus. 

Lokalderby’s haben bekannt-
lich ihre eigenen Regeln, in die-
sem Spiel steckte jedoch auch 
etwas mehr Brisanz, da der 
Gegner aus Hofstetten Revan-
che für die Halbfinalniederlage 
im südbadischen Verbandspo-
kalspiel am Ostermontag zu 
Hause gegen eben die Mädels 
der SG G/Z/F nehmen wollte. 
Dass das Heimteam dem etwas 
entgegen zu setzen hatte, ließ 
man die Hofstetterinnen gleich 
von Beginn an spüren, erzielte 
die Torjägerin der Zeller, Steffi 
Gallus, praktisch vom Anpfiff 
weg, die rekordverdächtig frühe 
1:0-Führung. Dies war ein 
Schock für den Gegner und die 
Heimmannschaft war jederzeit 
Herr der Lage. Möglichkeiten 
für den Gegner gab es kaum,  
eigene Torchancen wurden 
schön, oft über die Außenspie-
lerinnen herausgespielt, aller-

dings war oft in letzter Sekunde 
noch ein Hofstetter Bein. In  
der 32. Minute war jedoch 
wiederum Steffi Gallus zur  
Stelle und erzielte die 2:0-Füh-
rung. Mit diesem Spielstand 
ging es dann in die Halbzeit-
pause. 

Nach dem Seitenwechsel 
wiederum das gleiche Bild. Die 
heimischen Mädels waren hell-
wach und erzielten durch  
Steffi Möbius erneut kurz nach 
Wiederanpfiff das 3:0, womit 
der Wille der Gegnerinnen na-
hezu gebrochen war. Man legte 
sich das gegnerische Team nun 
zurecht und Julia Kohmann 
(58.), Sophia Fischer (66.), Lina 
Paulikat (72.) und Jana Bahr 
(75. Spielminute) schossen das 

SG-Team zu einem deutlichen 
Heimsieg. Auch Patrick Stolt-
zenberg hatte seine Freude  
daran, dass der gespendete Ball 
sieben Mal den Weg ins gegne-
rische Netz fand. Die Frauen der 
SG Gengenbach/Fischerbach/Zell 
schossen sich mit diesem 
Heimsieg an die Tabellenspitze 
der Verbandsliga und reisen am 
kommenden Sonntag zur Ale-
mannia Freiburg-Zähringen, 
dem Tabellenzweiten. 

Abgerundet wurde der erfolg-
reiche Frauenfussballspieltag 
durch den Heimsieg der 2. SG 
Frauen, die im Heimspiel gegen 
die SG Bohlsbach/Rammers-
weier/Weier einen 2:0 Rück-
stand noch zu einem 4:2 Heim-
sieg umbogen.                        ZFV

Ballübergabe für das Kinzigtalderby der Frauen: Volker Pristl (Vor-
stand Sponsoring), Steffi Möbius (Spielführerin), Patrick Stolzenberg 
mit Tochter Alexandra, Steffi Gallus (Vorstand Frauen-Fussball und 
zweifache Torschützin), Christian Pristl (1. Vorstand).             Foto: Verein
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Torfestival im Badwaldstadion 
Zeller FV I – DJK Prinzbach I 
                                                 7:1 (3:0)  
In einem Derby, das letztend-
lich von einer Torflut geprägt 
war, zeigte der Zeller FV nach 
anfänglichen Schwierigkeiten 
eine beeindruckende Leistung 
und besiegte die DJK Prinzbach 
mit 7:1. 

Die ersten 15 Minuten des 
Spiels verliefen für die Zeller  
Elf überraschend holprig. Das 
Team des ZFV fand nicht den 
gewohnten Rhythmus und die 
Gäste schienen zunächst gut 
mitzuhalten. Fehlpässe und ei-
ne gewisse Unruhe prägten das 
Bild der Zeller in dieser Phase. 
Doch als wäre ein Schalter um-
gelegt worden, wendete sich 
das Blatt schnell. Fabian Herr-
mann, der Spielertrainer des 
ZFV, löste in der 17. Minute die 
anfängliche Spannung. Sein 
Führungstreffer gab dem Spiel 
eine neue Richtung und seinen 
Teamkollegen sichtlich Auf-
trieb. Mit wiedergewonnener 
Kontrolle über das Spielgesche-
hen intensivierte der Zeller FV 
den Druck auf das Tor von 
Prinzbach. Samuel Wemmer 
nutzte in der 21. Minute eine 
Unachtsamkeit in der Verteidi-
gung der Gäste und baute die 
Führung auf 2:0 aus. Nur neun 
Minuten später traf Robin Pristl 
nach einem gut ausgespielten 
Angriff im Nachschuss zum 3:0, 

was die Stärke der Zeller Offen-
sive unterstrich und ihre Ambi-
tionen in diesem Derby klar 
machte. 

Mit einem komfortablen Vor-
sprung im Rücken kam die Zel-
ler Elf gestärkt aus der Kabine 
und setzte ihre Offensive auch 
in der zweiten Hälfte fort. Hadi 
Mohammadi erzielte kurz nach 
dem Wiederanpfiff das 4:0 nach 
einem Standard, was das Selbst-
vertrauen von Prinzbach weiter 
erschütterte. Florian Echle 
konnte zwar mit seinem Treffer 
in der 62. Minute für DJK Prinz-
bach einen Moment der Er-
leichterung schaffen, doch die-
ses Aufbäumen war nur von 
kurzer Dauer. Philipp Diener, 
mit einem Doppelpack in der 
67. und 73. Minute, und Maxim 
Gorbunov, der das Netz in der 
70. Minute zappeln ließ, stell-
ten die Verhältnisse wieder her 
und rundeten das Schützenfest 
für den Zeller FV ab. 

Das klare Endergebnis von 
7:1 spiegelte eine starke Leis-
tung der Zeller Mannschaft wi-
der, welche aktuell gut aufge-
legt ist und den schwarz-gelben 
Fans das dritte 6-Punkte Wo-
chenende in Folge sicherte. 

Mit breiter Brust reist man so 
zum Tabellenführer aus Etten-
heim, der die Zeller Jungs be-
reits am heutigen Dienstag,  
30. April 2024, um 19 Uhr zu-
hause bei sich zum Nachhol-

spiel erwartet. 
 

Zeller FV II - DJK Prinzbach II 
                                                 8:1 (4:0)  
Die Reserve des Zeller FV zeigte 
eine souveräne Leistung und 
besiegte DJK Prinzbach 2 deut-
lich mit 8:1. Der Torreigen wur-
de von Sandro Leopold in der 
12. Minute eröffnet. Ibrahim 
Kone steuerte mit seinen Toren 
in der 19. und 43. Minute we-
sentlich zum komfortablen Vor-
sprung bei.  

Florian Kunz erhöhte in der 
22. Minute auf 3:0, bevor Kone 
das 4:0 sicherte, was die Mann-
schaft mit einem beruhigenden 
Vorsprung in die Halbzeitpause 
gehen ließ. Trotz eines Gegen-
treffers von DJK Prinzbach 2 
durch Jannik Kaltenbach in der 
55. Minute, blieb die Zweite des 
ZFV dominant. Philip Roh-
manns Treffer in der 57. Minute 
und Max Gutmanns Doppel-
pack in der 61. und 64. Minute 
unterstrichen die Überlegen-
heit des Teams. Philip Roh-
mann vollendete seine Leistung 
mit einem zweiten Tor im Spiel 
und setzte den Schlusspunkt 
zum 8:1-Endstand. 

Das Nachholspiel gegen  
Ettenheim findet Donnerstag, 
2. Mai 2024 statt. Hier erhofft 
man sich, die tadellose Rück-
runde weiterzuführen, um ans 
obere Drittel der Tabelle anzu-
schließen.              Patrice Körnle

FV Biberach verliert das Spitzenspiel 
SV Mühlenbach I – FV Biberach I 
3:0  
Der FVB ging nach drei Siegen 
selbstbewusst ins Spiel und war 
in der ersten Halbzeit sehr 
zweikampfstark und ließ Müh-
lenbach nicht zur Entfaltung 
kommen. Einziges Manko war, 
dass man sich keine hochkarä-
tigen Torchancen erspielte. Der 
agile Marvin Mattes war ein Un-
ruheherd hatte aber kaum 
Unterstützung und war eher Al-
leinunterhalter. Das Fehlen von 
Spielertrainer Nico Schlieter 
besonders im Offensivverhal-
ten machte sich  bemerkbar. 
In  der 29. Minute wurde der 
Mühlenbacher Torjäger Michael 
Vollmer auf die Reise geschickt 
und lief alleine aufs FVB-Tor zu, 
doch FVB-Keeper Kevin Frey 
konnte per Fußabwehr klären. 
In der 37. Minute ging der SVM 
nach einem Eckball mit 1:0  
in Führung, FVB-Torwart Frey 
unterschätzte den Ball und ließ 
ihn über die Fingerkuppen glei-
ten, Tobias Brucker bedankte 
sich und bugsierte den Ball über 
die Torlinie zur 1:0-Führung, 
natürlich ein sehr unglückli-
ches  Tor. Mit  diesem Ergebnis 

gingen beide Teams in die ver-
diente Halbzeitpause. 

In der zweiten Hälfte wollte 
der FVB das Spiel drehen und 
wurde in der 52. Minute auf un-
glückliche Weise durch ein Ei-
gentor bestraft, ein Freistoß 
von der linken Seite wurde in 
den kleinen Strafraum geschla-
gen, dabei verlängerte FVB-Ab-
wehrrecke Marvin Totzke den 
Ball mit dem Hinterkopf ins 
lange Eck des FVB-Tores zum 
2:0 für den SVM, wiederum ein 
sogenanntes "Kacktor". Jetzt 
sah es sehr schlecht aus für den 
FVB, man kämpfte zwar um den 
Anschluss, brachte aber den SV 
Mühlenbach kaum in Gefahr. 
Dann in der 62. Minute ein  
weiteres Geschenk der FVB- 
Abwehr, in der rechten Abwehr-
seite wollte man "Tikitaka" 
spielen, verlor den Ball, Müh-
lenbach erkämpfte sich den  
Ball spielte quer auf Michael 
Vollmer und der hatte aus acht 
Metern kein Problem, den Ball 
zum 3:0 einzuschießen. Der 
FVB wollte in den Schlußminu-
ten eine Ergebniskosmetik er-
reichen, aber es reichte nur  
zu einer guten Kopfballchance 

durch Simon Baumann (84.  
Minute). 

Der SV Mühlenbach ging ver-
dient als Sieger vom Platz, die 
Mannschaft war bis zum Ende 
des Spieles lauf- und kampf-
stark und ließ den FVB nicht 
wirklich ins Spiel kommen. Na-
türlich waren die drei Tore 
Gastgeschenke des FVB, man 
kann der Mannschaft aber kei-
nen Vorwurf machen. Sie hat  
alles versucht, traf aber auf ei-
nen starken SV Mühlenbach. 

  
SV Mühlenbach II – FV Biberach II 
                                                             3:1   
Der FVB ging früh durch einen 
18-Meter-Schuss von Sammy 
Merz mit 1:0 in Führung und 
war danach auch ebenbürtig.  
In der 16. und 40. Minute ging 
der SVM mit 2:1 in Führung. In 
der zweiten Hälfte bestimmte 
Mühlenbach das Match, beim 
FVB fehlten jetzt die Körner, 
um das das Spiel zu drehen.  
Als Bührer in der 61. Minute auf 
3:1 erhöhte, war das Spiel ge-
laufen. Der FVB wehrte sich mit  
allen Kräften das Ergebnis nicht 
höher ausfallen zu lassen.    hpk


